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a)  
 
 Es wird mehr gespart = Liquidität der Konsumenten sinkt  

→es wird weniger konsumiert (C ↓) 
gesamtwirtschaftliche Nachfrage fällt (zu jedem Preisniveau wird weniger nachgefragt) 
 →  Verschiebung von AD nach unten 

→kurzfristig fällt der gesamtwirtschaftliche Output und das Preisniveau sinkt (Punkt 
B)   

 
→ langfristig passen sich die Erwartungen der Marktteilnehmer an →  das erwartete 
Preisniveau sinkt ebenfalls →es werden auch niedrigere Löhne erwartet 
→  das kurzfristige gesamtwirtschaftliche Angebot wird erweitert (ASs-Kurve – nach 
rechts)  
→ Neues langfristiges Gleichgewicht im Punkt C: der gesamtwirtschaftliche Out-
put steigt wieder auf sein ursprüngliches Niveau zurück; 
das gesamtwirtschaftliche Preisniveau sinkt nochmals. 
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b) Die Produktionsvoraussetzungen ändern sich dauerhaft. 
→bei jedem gegebenen Preisniveau kann mehr produziert und angeboten werden  
→sowohl ASs als auch ASL verschieben sich nach außen (s. Aufgabe 1: „Welche Faktoren kön-
nen das langfristige bzw. das kurzfristige gesamtwirtschaftliche Angebot beeinflussen?“). 
 
Das Preisniveau sinkt, das Einkommensniveau steigt im neuen Gleichgewicht (Punkt B). 
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c) 
(X – M) sinkt, also sinkt die gesamtwirtschaftliche Nachfrage 
→AD-Kurve verschiebt sich nach links. 
 
Graphik und Erläuterungen dazu - s. Teilaufgabe a). 
 
 
 
d) Die Staatsnachfrage steigt (G↑), also steigt auch die gesamtwirtschaftliche Nachfrage 
→die AD-Kurve verschiebt sich nach außen. 
Gleichzeitig verbessern sich die Produktionsvoraussetzungen, also steigt das langfristige ge-
samtwirtschaftliche Angebot und die ASL-Kurve verschiebt sich ebenfalls nach außen. 
 
Langfristiges Gleichgewicht: Preisniveau steigt, Output steigt. 
_______________________________________________________________________ 
Wenn man nicht nur das endgültige langfristige G/g, sondern alle Veränderungen berück-
sichtigen möchte, dann wäre die Reihenfolge wie folgt: 
Erst verschiebt sich die AD-Kurve (weil der Nachfrageeffekt direkt ist)  → der Output steigt 
und das Preisniveau auch  (Punkt B) → daraufhin steigt mit der Zeit das erwartete Preisni-
veau und die Nominallöhne ebenfalls →  das kurzfristige Angebot geht zurück (ASS-Kurve 
nach links), der Output auch, das Preisniveau steigt nochmals (Punkt C);    
es verschiebt sich aber auch die ASL-Kurve nach rechts, weil sich mit der Zeit das langfristi-
ge Angebot ausweitet → das Preisniveau sinkt wieder etwas ab, die Erwartungen passen sich 
an, so dass die ASS sich wieder zurück verschiebt und man wieder im Punkt B landet. Das 
neue (langfristige) Gleichgewicht: Punkt B.  
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